Protokoll

Uber die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Schneeren am Mittwoch, 20.05.2026 , 19:31 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Schneeren, Zum Eichenbrink 4, 31536 Neustadt a. Rbge.

Anwesend:

Ortsbiirgermeister/in
Herr Stefan Porscha

Stellv. Ortsbiirgermeister/in
Herr Christian Thiel3e

Mitglieder
Herr Rudiger Arand

Herr Dr. Jens Bése

Herr Dr. Godehard Kass
Herr Dr. Henning Kriiger
Herr Ferdinand Lihring
Herr Dr. Heiko Schwarz
Herr Marcel Wiegmann

Beratende Mitglieder
Herr Hubert Paschke

Verwaltungsangehdrige/r
Frau Lea Mittelstadt

19:31 Uhr
20:30 Uhr

Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:

Fachdienst Bildung, Protokoll
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5.1

Tagesordnung

Feststellung  der  ordnungsgeméfen  Ladung, der
Beschlussfahigkeit und der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls Uber den 6ffentlichen Teil der
Sitzung am 28.01.2026

Berichte und Bekanntgaben

Einwohnerfragestunde gemald § 62 Absatz 1 des
Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes

Flachennutzungsplanédnderung Nr. 56 "Reitplatz Gauselsfeld", 2026/053/1
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren

- Beschluss zu den Stellungnahmen

- Feststellungsbeschluss

Flachennutzungsplananderung Nr. 56 "Reitplatz Gauselsfeld", 2026/053
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren

- Beschluss zu den Stellungnahmen

- Feststellungsbeschluss

Antrag der Jugendfeuerwehr Schneeren auf Zuschuss fir
einen neuen Pavillon aus Férdermitteln der Stadtjugendpflege

Ergdnzende Malnahme zur Sanierung des Steinhuder
Meeres - Prifung eines Pilotprojektes "Paludikultur”

Eingabe von Ortsratsmitglied Dr. Kass flr einen Vorschlag des
Ortsrates

Vortrag in der Sitzung

Anfragen
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1. Feststellung der ordnungsgemalien Ladung, der
Beschlussfahigkeit und der Tagesordnung

Herr Porscha erdffnet die Sitzung und begriit Hubert Paschke als beratendes Mitglied. Er
stellt die ordnungsgemalie Ladung, die Beschlussfahigkeit und die Tagesordnung fest.

Herr Dr. Kass verspatet sich.
2. Genehmigung des Protokolls lber den offentlichen Teil der
Sitzung am 28.01.2026
Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren fasst einstimmig bei einer Enthaltung den folgenden
Beschluss:

Das Protokoll tGiber den 6ffentlichen Teil der Sitzung am 28.01.2026 wird genehmigt.

3. Berichte und Bekanntgaben
Herr Dr. Kass tritt der Sitzung bei.

Herr Porscha berichtet Gber die Telefonstérung in Schneeren. Eine Anfrage an die Stadt, wann
mit einer Behebung gerechnet werden kann, sei gestellt.

Herr Porscha berichtet (iber die Abrechnung der Ortsratsmittel flir das Jahr 2025 sowie Gber
die Finanzmittel des Ortsrates (Anlage 1). Der Endbestand der verfiigbaren
Reprasentationsmittel liege bei -321,18 EUR. Die Héhe der Ausgaben sei auf die hdhere
Anzahl der Jubilden und Geburtstage in diesem Jahr sowie auf gestiegene Kosten
zurlickzufihren.

Weiterhin berichtet er tiber einen Antrag der Tischtennisabteilung auf einen Zuschuss flir neue
Tischtennisplatten. Der Verein beabsichtige auch, Mittel ber die Stadtjugendpflege zu
beantragen. Herr Dr. Krliger schlagt vor, den Verein mit 500 EUR aus den Finanzmitteln des
Ortsrates zu unterstitzen. Dies solle auf der Tagesordnung der nachsten Sitzung
aufgenommen werden.

Herr Wiegmann berichtet Giber die geplante Einweihung der Turnhalle am 27.06.2026. Fir den
Start der Veranstaltung bestehe noch Abstimmungsbedarf mit der Stadt. Das Konzept der

Veranstaltung sei im Ortsrat bereits besprochen und solle auch der Stadt noch vorgestellt
werden.

4. Einwohnerfragestunde gemdl § 62 Absatz 1 des
Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes

Es werden keine Fragen gestellt.
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5. Flachennutzungsplananderung Nr. 56 "Reitplatz Gauselsfeld", 2026/053/1
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren
- Beschluss zu den Stellungnahmen
- Feststellungsbeschluss

Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren fasst einstimmig den folgenden empfehlenden

Beschluss:

1. Den Stellungnahmen zur Flachennutzungsplananderung Nr. 56 ,Reitplatz Gauselsfeld®
wird, wie in der Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 2026/053/1 ausgefihrt, stattgegeben
beziehungsweise zur Kenntnis genommen. Die Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 2026/053/1
ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Die Flachennutzungsplananderung Nr. 56 ,Reitplatz Gauselsfeld®, Stadt Neustadt a. Rbge.,
Stadtteil Schneeren, wird festgestellt. Die Begriindung gemal § 6 Abs. 6 BauGB hat in der
Fassung der Anlage 2 zur Beschlussvorlage Nr. 2026/053 an der Beschlussfassung
teilgenommen.

5.1. Flachennutzungsplandnderung Nr. 56 "Reitplatz Gauselsfeld", 2026/053
Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Schneeren
- Beschluss zu den Stellungnahmen
- Feststellungsbeschluss

6. Antrag der Jugendfeuerwehr Schneeren auf Zuschuss fiir einen
neuen Pavillon aus Férdermitteln der Stadtjugendpflege

Herr Wiegmann berichtet zum Antrag (Anlage 2) der Jugendfeuerwehr Schneeren auf
Bezuschussung eines neuen Pavillons, dass viele Metallteile des alten Pavillons beschadigt
worden seien. Ein Antrag auf finanzielle Unterstlitzung sei auch bei der Stadtjugendpflege
gestellt worden. Das dem Antrag beigefiigte Angebot sei bereits abgelaufen, sodass sich die
Kosten ggf. noch erhéhen kdnnten.

Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren fasst einstimmig den folgenden

Beschluss:

Die Anschaffung eines neuen Pavillons fir die Jugendfeuerwehr Schneeren wird in Hohe von
50% der anfallenden Kosten bezuschusst.

7. Erganzende MalRnahme zur Sanierung des Steinhuder Meeres -
Priifung eines Pilotprojektes "Paludikultur”
Eingabe von Ortsratsmitglied Dr. Kass fiir einen Vorschlag des
Ortsrates
Vortrag in der Sitzung

Herr Dr. Kass stellt den Initiativantrag der Ortsrate Schneeren und Mardorf vor. In Deutschland
gebe es bereits verschiedene Projekte, die die Paludikultur erfolgreich als Lésungsansatz fur
die Reinigung von Gewassern einsetzen.

Herr Dr. Bdse verweist auf die Internetprasenz des Landes Niedersachsen zur Paludikultur.
Herausforderungen seien Akzeptanz und Kosten.
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Herr Paschke weist darauf hin, dass im August eine Veranstaltung in Steinhude geplant sei,
bei der dieses Thema diskutiert werden kénnte. Zudem spricht er sich flir eine Reduktion des
Wasserabflusses in die Leine aus. Eine Umleitung des Wassers ins Steinhuder Meer wiirde
sich sehr positiv auf den Wasserstand auswirken.

Herr Dr. Kass gibt eine aktualisierte Fassung des Antrages zu Protokoll (Anlage 3).

8. Anfragen

Es werden keine Anfragen gestellt.

Herr Porscha beendet den offentlichen Teil der Sitzung um 20:20 Uhr.

Der Birgermeister Ortsburgermeister

Im Auftrag

(zgl. Protokoll)

Neustadt a. Rbge., 27.05.2026
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STADT

NEUSTADT NEUSTADT AM RUBENBERGE
AMRUBENBERGE DER BURGERMEISTER
Stadt N dt a. Rbge. [ Postfach 1163 | 31519 Neustadt a. Rbge. FD 10 - Zentrale Dienste und Recht
Ansprechperson: Kim Lia Schébel
Telefon: 05032 84-10228
Telefax: 05032 84-
Herrn E-Mail: kschoebel@neustadt-a-rbge.de
Stefan Porscha Internet; www.neustadt-a-rbge.de
Ortsbiirgermeister Schneeren
. Besucheradresse: An der Stadtmauer 1
Rotzberg 53 31535 Neustadt a. Rbge.
31535 Neustadt a. Rbge‘ Telefonzentrale: 05032 84-0
Sprechzeiten: Dienstag 08.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 ~ 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ihre Nachricht vom: Neustadt a. Rbge.
Ihr Zeichen: Mein Zeichen: 25.03.2026

Reprasentationsmittel 2026
Sehr geehrter Herr Porscha,

ich bedanke mich fiir die Uberreichung des Nachweises iiber die Verwendung der Ortsratsmittel im Jahr
2025. Nach entsprechender Priifung erhalten Sie anliegend die Abrechnungsunterlagen im Original zuriick.

Der Endbestand der verfiigbaren Reprasentationsmittel per 31.12.2025 wird auf -321,18 EUR festgestellt.
Die Reprasentationsmittel fiir das Haushaltsjahr 2026 belaufen sich auf insgesamt 600 EUR. Der Betrag
wird in den nachsten Tagen auf das Konto mit der IBAN DE36 2506 9262 0060 8190 00 bei der Raiffeisen-
Volksbank Neustadt tiberwiesen.

Aufgrund des Ablaufs der aktuellen Wahlperiode ist der Verwendungsnachweis tUber den in 2026 bereitge-
stellten Betrag dem Fachdienst Zentrale Dienste und Recht mit Bestand vom 31.10.2026 bis zum

13.11.2026 vorzulegen.

Bei Riickfragen stehe ich gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiBen

Im Auftrage

Gez. Schobel

Hausanschrift Sparkasse Hannover Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG Hannoversche Volksbank eG

An der Stadtmauer 1 ' IBAN: DE 10 2505 0180 2000 7870 08 IBAN: DE32 2506 9262 0010 1389 00 IBAN: DE80 2519 0001 0200 1497 00
31535 Neustadt a. Rbge. BIC: SPKHDE2HXXX BIC: GENODEF1INST BIC: VOHADE2HXXX

Glaubiger-1D: DE69ZZZ00000005808



Abrechnung der Ortsratsmittel des Ortsrates Schneeren fiir 2025

Datum

22.01.2025
27.01.2025
31.01.2025
10.02.2025
19.02.2025
28.02.2025
10.03.2025
10.03.2025
25.03.2025
31.03.2025
01.04.2025
17.04.2025
24.04.2025
30.04.2025
30.05.2025
30.06.2025
04.07.2025
28.07.2025
28.07.2025
31.07.2025
31.08.2025
03.09.2025
19.09.2025
19.08.2025
30.09.2025
10.10.2025
31.10.2025
04.11.2025

Stadt Neustadt Ehrengabe fiir RFV Jubildum
Ehrengabe an RFV

Kontoabschluss

Buchgeschenk Einfilhrung Pastor Krause
Dorfladen Mariensee; Geschenke fiir AJ und HAT
Kontoabschluss

Dorfladen Mariensee; Geschenk flir Hochzeitstag
Druck Handzettel Frithjahrsputz

Riickbuchung nach Fehlbuchung vom 31.05.2024
Kontoabschluss

Ortsratsmittel 2025

Wein

Druck Handzettel 1. Mai

Kontoabschluss

Kontoabschluss

Kontoabschluss

Prasent Jubildum Praxis Dr. Kass

Dorfladen Mariensee

Heimatverein Schneeren, Getrénke Ortsratssitzung
Kontoabschluss

Kontoabschluss

Dorfladen Mariensee

Forderverein FFW, Pokalspende KiFeuerwehr
Torfwerk Neustadt, Spende fuir Jubildum
Kontoabschluss

Dorfladen Mariensee

Kontoabschluss

Fairplaid Crowdfunding f. RFV Schneeren

Ausgaben  Einnahmen
800-Jahr-Feier 2015

Ausgaben  Einnabmen
Ortsrat

250,00 €
250,00 €
11,10 €
16,00 €
75,00 €
6,10 €
25,00 €
21,00 €

150,00 €
6,40 €

610,00 €
34,90 €
21,00 €
6,40 €
8,00 €
5,50 €
25,00 €
25,00 €
4,98 €
6,40 €
5,50€
25,00 €
33,00 €
25,00 €
8,90 €
25,00 €
5,80 €

500,00 €



12.11.2025
12.11.2025
18.11.2025
18.11.2025
28.11.2025
11.12.2025
23.12.2025
23.12.2025
23.12.2025
23.12.2025
23.12.2025
29.12.2025
30.12.2025

gesamt:
Differenz:

Einnahmen:

31.12.2024
31.12.2025
31.12.2024
gesamt:

Ausgaben:

31.12.2025
31.12.2024
gesamt:

Austragen Handzettel Volkstrauertag

Druck Handzettel Volkstrauertag

Kranz Volkstrauertag

Dorfladen Mariensee

Kontoabschluss

Dorfladen Mariensee

Austragen Handzettel Jahreswechsel

Prasent JFW fur Sammlung Volkstrauertag
Briefumschlage f. Anschreiben Heimbewohner
Druck Handzettel Jahreswechsel

Zuschuss FFW flr Ausrichtung Weihnachtsmarkt
Stadt Neustadt aus Finanzmitteln OR fir RFV
Kontoabschluss

Altbestand Konto
Ortsratsmittel
800-Jahr-Feier

Ortsratsmittel
800-Jahr-Feier

Kontostand am 31.12.2025:

3.114,50 €
1.010,00 €

500,00 €
4.624,50 €

995,57 £
500,00 €
1.495,57 €

3.128.93 €

25,00 €
18,00 €
100,00 €
25,00 €
7,00 €
25,00 €
25,00 €
8,49 €
2,00€
24,00 €
50,00 €

10,10 €

995,57 €

1.010,00 €
14,43 €

500,00 €

500,00 €

500,00 €



Zuordnung der Betrage:

Ortsrat 800 Jahre gesamt
Endbestande zum 31.12.2024: 335,61€ 3.450,11€
Veranderungen in 2025: 14,43 € 0,00 €
Kontostand zum 29.12.2024: 321,18 € v/ 3.450,11 € 3.12893 €
Stadt Meustadt a. Rbgel —,
. " ¢ An der Q€ auer4_ 1 S
Veranderungen von Ausgaben der letzten Jahre (ausgewdhlte Posten —
8 g (aresg ) 31535 Netidtadt a. Rige, 29 02,26
Ausgaben (ohne Enso) 2025 2024 2023
Kontoabschliisse 87,20€ 102,30 € 86,00 €
Wein 34,90 € 137,69 € 105,67 €
Briefpapier 0,00 € 23,98 € 0,00€
Handzettel u. Austragen 134,00 € 147,00 € 177,00 €
Altengeb., HT, Jubilden 324,00 € 110,00 € 177,97 €
Bewirtungskosten 4,98 € 141,80 € 97,92 €
Kranz Volkstrauertag 100,00 € 90,00 € 80,00 €

Schneeren, 22. Marz 20

P

Stefan Por.ré_h;,( i

< Ortsbiirgermeister



Forderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schneeren

]
31536 Neustadt a. Rbge.

Forderverein FFW Schneeren, I 31535 Neustadt a. Rbge.

An

Stadtjugendpflege Neustadt
GrolRer Weg 3
31536 Neustadt a. Rbge.
Schneeren, den 29.04.26

Zuschussantrag

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Jugendfeuerwehr Schneeren nutzt neben ihren Zelten fir Veranstaltungen hauptsachlich
Pavillons als Wetter- und Sonnenschutz. Im Rahmen einer dieser Veranstaltungen hat
kidrzlich einer dieser Pavillons leider einen Sturmschaden erlitten, bei dem dieser irreparabel
beschadigt wurde.

Da die Jugendfeuerwehr spatestens im Sommerzeltlager 2026 (03.07. — 12.07.2026)
aufgrund der Vielzahl an Kindern auf ein vollstandiges Kontingent an Pavillons und Zelten
angewiesen ist, muss zeitnah Ersatz beschafft werden. Die Pavillons werden in diesem
Rahmen, sowie auch bei anderen Veranstaltungen, ebenso von der Kinderfeuerwehr (2,5
Tages des Zeltlagers) genutzt.

In der Anlage finden Sie ein Angebot von Firma Toolport Uber einen gleichwertigen Pavillon.
Zudem habe ich diesem Antrag die Anlage ,Aufstellung der Kosten beigefiigt.

Ich bitte Sie, diesen Antrag zu prifen und mir zeitnah eine Rickmeldung zu geben.

Fur Rickfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen GrifRen

Im Auftrag
A Va
e ///7/

U

Marcel Wiegmann
- Kassenwart -
Forderverein FFW Schneeren



1. Gruppe/lnitiative/Verein

Ansprechpartnerfin:

Forderverein FFW Schneeren

Marcel Wiegmann - Kassenwart

Anschrift:

I 3 1536 Neustadt a Rbge.

Telefon: _

E-Mail:| I

Anlage zum Zuschussantrag gemaf der

Richtlinien zur Férderung der Jugendarbeit in der Stadt Neustadt a. Rbge.
Vom 01.01.2011

Aufstellung der Kosten / Finanzierung

Ausgaben (Kostenvoranschlage sind beigeflgt):

1 Steckpavillon 3 x 6 Meter mit Plane 275,50 €
2 €
3 €
4 €
5 €
6 €
Gesamthéhe Summe: 275.5 €
Abzuglich: Férdermittel (Bund, Land, Region) 0.- €
Summe: 275.5 €
Eigenanteil Antragsteller 50 % 137.75 €
Zuschuss Jugendpflege 50% (max.500 Euro) 137.75 €
Marcel Digital unterschrieben

Schneeren, den 29.04.2026

Ort, Datum

3620511 Forderrichtlinien

von Marcel Wiegmann

" Datum:2026.04.29

Wiegmann  gg0103 10700

Unterschrift

Formular-Kostenaufstellung-Zuschuss-Jugendarbeit ab 01.01.2011




TOOLPORT GmbH, Gutenbergring 1-5, 22848 Norderstedt

Forderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Schneeren

31535 Neustadt am Riubenberge
01621973264

Versandanschrift
Forderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Schneeren

31535 Neustadt am Rubenberge

Angebot

Angebot
Belegnummer

Datum

Referenzbeleg
Kundennummer
Unsere Steuernummer
Gultig bis

Ansprechpartner
E-Mail

Telefon

Telefax

Anbei erhalten Sie eine detaillierte Aufstellung aller Positionen.

Position Nummer Bezeichnung

10 90101 03x06m, Partyzelt, PE 350, weil3

100020 pipe box PE Eco 100020

320026 combo box PE Eco 320026

Ausgewahlte Zahlungsbedingung: Angebot

Ausgewahlte Versandart: Standard

Angebot jetzt annehmen:

https://www.profizelt24.de/

Es gelten unsere AGB. Rechnungsdatum ist gleich Lieferdatum sofern nichts anderes vermerkt!

TOOLPORT GmbH UniCredit - HypoVereinsbank
Gutenbergring 1-5 Kontoinhaber: TOOLPORT GmbH
22848 Norderstedt IBAN: DE30 2003 0000 0015 9050 60

service@profizelt24.de SWIFT: HYVEDEMM300

Profizelt24

Der TOOLPORT Direkt-Shop

289166
27.04.2026
1331447
1580138
DE167895255
11.05.2026

Sandra Lange
service@profizelt24.de
+49 40 60 87 27 17
+49 40 60 87 27 37

Menge Summe Position
1 256,30 EUR
1
1
Umsatzsteuer 19% 43,83 EUR
Rabatt nt -25,63 EUR
Gesamt Netto 230,67 EUR
Gesamtbetrag 274,50 EUR
Commerzbank AG TOOLPORT GmbH
Kontoinhaber: TOOLPORT GmbH Geschaftsfihrer: Dr. Frank FroBler,
IBAN DE85 2004 0000 0420 7858 00 Jens Schedler, Sven Herrmann
SWIFT COBADEFFXXX Amtsgericht Kiel HRB 8223 Kl



Vorschlag des Ortsrates Schneeren gem. §94 (3) NKomVG

Betreff: Erginzende MaRnahmen zur Sanierung des Steinhuder Meeres — Priifung eines
Projektes zur Dephosphatierung von Moorwassern iiber Paludikulturen im Bereich des
Bannsees und des Toten Moores

Beschlussvorschlag: Der Rat der Stadt Neustadt am Riibenberge fordert die Verwaltung auf, in
Zusammenarbeit mit der Region Hannover, dem NLWKN und weiteren Fachstellen die Priifung
eines Pilotprojektes zur Nahrstoffreduktion durch Filterpolder mit Paludikultur einzuleiten.
Hierbei ist insbesondere zu untersuchen:

1. Ob statt der im aktuellen Seeentwicklungsplan (SEP) vorgesehenen vollstdndigen
Zuriickhaltung phosphathaltiger Moorabfliisse eine Reinigung des Wassers durch
Nutzpflanzen (Schilf, Rohrkolben, Seggen) moglich ist.

2. Inwieweit der Bereich des ehemaligen Bannsees als Retentions- und Filteranlage sowie
abgetorfte Flachen des Toten Moores als Paludikulturflaichen zur Nahrstoffbindung
reaktiviert werden konnen.

3. Welche positiven Auswirkungen dieser Ansatz auf den Wasserhaushalt des Steinhuder
Meeres, die Okologie des Meerbaches und die touristische Nutzbarkeit des Sees hat.

Begriindung:

Der vorliegende Entwurf des Seeentwicklungsplans sieht vor, die phosphatreichen Abfliisse aus
dem Toten Moor (insbesondere iiber den Hochmoorgraben) weitgehend durch Einstau
zuriickzuhalten, damit das Wasser dort verdunstet, anstatt in den See zu fliefen. Wihrend dieses
Ziel der Nahrstoffreduktion aus Sicht des Gewdsserschutzes notwendig ist, fiihrt es zu einem
massiven Zielkonflikt mit dem Wasserhaushalt des Sees.

1. Bedrohung fiir Tourismus und Naherholung Das Steinhuder Meer ist mit einer mittleren Tiefe
von nur ca. 1,35 m extrem anfallig fiir Wasserstandsédnderungen. Bereits heute fithren Trockenjahre
zu erheblichen Nutzungseinschrankungen fiir den Segelsport, die Fahrgastschifffahrt und den
Badebetrieb. Eine gezielte Reduzierung der Zufliisse verschérft dieses Problem. Der Bannsee, ein
wichtiges Naherholungsgebiet mit Campingplatz, ist bereits jetzt trockengefallen, was den
dringenden Handlungsbedarf verdeutlicht.

2. Losungsweg Paludikultur Anstatt das Moorwasser durch Verdunstung dem System vollstdndig
zu entziehen, bietet die Paludikultur einen Weg, Phosphor aus den Zufliissen zu holen, aber das
Wasser im See zu belassen. Pflanzen wie Schilf oder Rohrkolben nehmen die Nahrstoffe auf;
durch eine regelmaRige Ernte der Biomasse wird der Phosphor dauerhaft aus dem Kreislauf
entfernt. Erfolgreiche Referenzprojekte wie in Neukalen (MV) belegen die Machbarkeit dieses
Ansatzes.

3. Bedeutung der Zufliisse fiir die Okologie des Meerbaches Die Zufliisse in das Steinhuder
Meer sind nicht nur fiir den See selbst, sondern auch fiir seinen einzigen natiirlichen Abfluss, den
Steinhuder Meerbach, lebensnotwendig. Der Meerbach ist bereits jetzt 6kologisch beeintrachtigt
und weist ein ,,unbefriedigendes“ Potenzial auf.

* Sauerstoffhaushalt: Eine Verringerung der Durchflussmenge schwécht die 6kologische
Funktion des Meerbaches massiv, da der Sauerstoffgehalt in Hitzeperioden kritische Werte
erreichen kann.



* Durchgdngigkeit: Fiir die geplante Fischwanderhilfe am Abschlussbauwerk ist ein
kontinuierlicher Mindestabfluss erforderlich. Ohne die stabilisierende Wirkung der
Moorzufliisse droht die Okologie des Meerbaches, insbesondere in niederschlagsarmen
Monaten, vollstandig zu kollabieren.

Fazit Wir fordern eine Strategie, die Gewdsserschutz, Klimaschutz und wirtschaftliche Vernunft
verbindet: ,,Phosphor raus, Wasser rein!“. Nur durch innovative Ansétze wie die Paludikultur
konnen wir das Steinhuder Meer als stabilen Natur- und Lebensraum sowie als touristisches
Herzstiick der Region erhalten.

Anlage

Vergleichbare Projekte in Deutschland

Vergleichbare Projekte in Deutschland zeigen, dass Paludikulturflachen mit Schilf und Rohrkolben
bereits erfolgreich auf wiederverndssten Moorstandorten betrieben werden. Praxisanlagen wie die
Rohrkolben-Paludikultur bei Neukalen (Mecklenburg-Vorpommern) demonstrieren, dass solche
Fldchen nicht nur zum Moorschutz beitragen, sondern auch Nahrstoffe aus dem Wasserhaushalt
binden kdnnen.

1. Paludikultur-Praxisflache Neukalen (Mecklenburg-Vorpommern)

Eines der wichtigsten deutschen Demonstrationsprojekte fiir Paludikultur liegt bei Neukalen
(Peenetal).

* Anlage von etwa 10 ha Rohrkolben-Paludikultur
* Nutzung von Typha (Rohrkolben) und Schilf

» Ziel: Nutzung wiedervernésster Moorfldchen bei gleichzeitiger Bindung von Néhrstoffen
und Kohlenstoff

* Untersuchung von Wasser-, Nahrstoff- und Kohlenstoffhaushalt der Flache
Warum wichtig fiir den vorliegenden Antrag

 echte Praxisflache

» wissenschaftlich begleitet (Universitdt Greifswald)

* zeigt, dass Paludikultur im MaRstab von 10 ha funktioniert

2. Paludi-PRIMA Projekt (Deutschland)
Ein bundesweites Verbundprojekt zur Einfiihrung von Paludikultur.
Ziele:
 praktische Nutzung von Moorfldchen mit Schilf und Rohrkolben

* Erprobung von nassen Landwirtschaftssystemen



* Kombination von Moorschutz, Klimaschutz und Biomasseproduktion
Warum wichtig

Dieses Projekt zeigt, dass Paludikultur nicht nur Naturschutz ist, sondern eine landwirtschaftliche
Nutzung von wiedervernassten Mooren darstellt.

3. Paludi-PROGRESS (Deutschland)

Ein aktuelles Forschungs- und Demonstrationsprojekt zur Optimierung der Paludikultur.
Schwerpunkte:

* Weiterentwicklung von Rohrkolben- und Schilfkulturen

* Praxisflichen und Feldversuche

* Analyse von Ndhrstoffbindung, Wasserhaushalt und Biodiversitat

Internationale Projekte:

1. Lake Apopka Marsh Flow-Way (Florida, USA)

Ein weltweit oft zitiertes Projekt zur Seen-Sanierung durch Feuchtgebietsfilter.
* Bau eines grofRen kiinstlichen Feuchtgebiets vor dem See
* Flache: etwa 760 acres (=~ 300 ha)

* Wasser wird aus dem See in das Feuchtgebiet gepumpt und anschliefend wieder
zuriickgeleitet

* Ergebnis: 2,6 t Phosphor pro Jahr entfernt und etwa 26 % Reduktion der
Phosphorlast

» grofles internationales Referenzprojekt
* zeigt, dass Feuchtgebietsfilter zur Seen-Sanierung funktionieren

* genau derselbe Grundgedanke: Nihrstoffe vor oder aus dem See entfernen

2. Lillasjon-Restaurierung (Schweden)

Hier wurde ein Feuchtgebiet vor dem See erweitert und ein Vorbecken angelegt, um
Nahrstoffe aus Zufliissen zuriickzuhalten.

* Bau eines langen Filterbeckens am Zufluss
* Wasser durchstromt anschliefend ein Feuchtgebiet

* Ergebnis: deutlich reduzierte Phosphor- und Stickstoffwerte und weniger Algenbliiten
im See

Warum relevant
* typischer europaischer Ansatz

* dhnlich wie der vorliegende Vorschlag: Filterzone zwischen Einzugsgebiet und See



3. Everglades Nutrient Removal Project (USA)

Ein sehr groBes Projekt zur Reinigung von Gewasserzufliissen.
* Bau grofler Feuchtgebietsfilter (Stormwater Treatment Areas)

* Ziel: Phosphor aus landwirtschaftlichem Abfluss entfernen, bevor er empfindliche
Feuchtgebiete erreicht

* Demonstrationsprojekt fiihrte spater zu einem Programm von iiber 40.000 acres
Feuchtgebietsfiltern

Warum wichtig
* weltweit bekanntes Beispiel

* zeigt, dass Feuchtgebietsfilter im Landschaftsmaf8stab funktionieren



	Sitzungsdokumente
	ProtokollOR Ö
	Anlage 1 Ö - "Abrechnung Ortsratsmittel"
	Anlage 2 Ö - Antrag JFW Schneeren_Geschwärzt
	Anlage 3 Ö - "Vorschlag des Ortsrates Schneeren gem. §94 (3) NKomVG"




